
Protokoll des NABU-Treffs vom 07.09.21 

 

Anwesend: Sonja Lehmann, Jürgen Rupp, Manfred Ehrler, Petra Finkenbein, Martin Neub, 

Günter Ringwald, Reinhold Schelb, Thomas Viereck 

Entschuldigt: Angela Fremmer, Rosalie Kury, Katrin Wagner, Gabi Weber-Jenisch 

Ort:  Impuls Emmendingen 

Beginn: 20.00 Uhr  

 

 

TOP 1: Bundestagswahl 

 S. Lehmann hat an einer Online-Konferenz des NABU zum Thema Artensterben 

teilgenommen und stellt das „Notprogramm des NABU-Bundesverbandes“ zu diesem 

Thema vor. (s. Anhang). Sie bittet darum, die Wahlkämpfer der verschiedenen Par-

teien auf das Artensterben anzusprechen, um zu verhindern, dass dieses Thema im 

Wahlkampf in den Hintergrund gedrängt wird. 

 S. Lehmann weist darauf hin, dass die NABU-Kreisgruppe Emmendingen beim Kli-

mastreik am 24. September 2021 gemeinsam mit dem NABU Freiburg eine Gruppe 

bilden will. Teilnehmer melden sich bitte bei S. Lehmann an. 

 

 

TOP 2: Schwalbenfreundliches Haus 

 S. Lehmann gibt bekannt, dass kürzlich drei weitere Auszeichnungen „Schwalben-

freundliches Haus“ verliehen wurden. 

 G. Ringwald teilt mit, dass bei diesen Auszeichnungen auch die letzten Mehlschwal-

bennester aus dem Bestand des NABU ausgegeben wurden und schlägt vor, weitere 

Kunstnester zu bestellen, um sie kostenlos an künftige Interessenten ausgeben zu kön-

nen. Allgemeine Zustimmung: Es sollen 50 Mehlschwalbennester und 20 Rauch-

schwalbennester bestellt werden. 

 Da sich das Thema Schwalben in der Öffentlichkeit großer Beliebtheit erfreut, fragt G. 

Ringwald nach, ob jemand bereit wäre, über den Winter in einer Projektgruppe 

mitzuarbeiten und ein Schwalbenhaus zu bauen. Er wird bei Klaus Matthes 

nachfragen, wie groß der finanzielle und der zeitliche Aufwand beim Bau des Wyhler 

Schwalbenhauses war. 

 

    

TOP 3: Tierauffangstation Südbaden 

R. Schelb schildert die nach wie vor etwas unbefriedigende Situation, wenn verletzte Vögel 

oder noch nicht flügge Jungvögel abgegeben werden und schlägt vor, beim Schwarzwaldzoo 

Waldkirch nachzufragen, ob es die Möglichkeit gäbe, diese Tiere in den dort vorhandenen 

Gehegen zu pflegen bzw. groß zu ziehen. Allgemeine Zustimmung. S. Lehmann schlägt vor, 

zu recherchieren in welchem Umfang man personelle oder finanzielle Unterstützung anbieten 

könnte, bevor man mit dem Schwarzwaldzoo Kontakt aufnimmt. G. Ringwald wird sich bei 

den einschlägigen Stellen erkundigen. 

 

 

TOP 4: Aktuelle Anfragen von außen 

 Bürgermeister Hollemann aus Denzlingen fragt an, ob die Gemeinde für jeden ihrer 

Kindergärten gegen Bezahlung je ein Schaunest für Insekten erhalten kann. 

Allgemeine Zustimmung. M. Ehrler wird eine Gebrauchsanleitung erstellen. 

 Herr Niemann aus Emmendingen will mit einer privaten Initiative an einer lückig mit 

Bäumen bestandenen Allee neue Bäume nachpflanzen und bittet den NABU um eine 

Stellungnahme. J. Rupp äußert Bedenken wegen der Verkehrssicherheit und vorher-



sehbaren Problemen für die Bäume beim Abstreuen der Straße mit Streusalz. Er stellt 

aber klar, dass der NABU natürlich grundsätzlich das Pflanzen neuer Bäume an 

geeigneten Standorten begrüßt. 

 R. Schelb berichtet von einer Baumpflanzaktion der Stadt Emmendingen, die voraus-

sichtlich Ende Oktober / Anfang November stattfinden wird. Treffpunkt ist an der 

Gaststätte Waldschänke bei Windenreute. Die Teilnehmer werden gebeten, einen Spa-

ten mitzubringen. Der genaue Termin und nähere Einzelheiten werden noch bekannt 

gegeben. 

 Die Stadt Emmendingen will einige der Friedhöfe im Stadtgebiet naturnäher gestalten 

und fragt um fachliche Unterstützung nach. S. Lehmann, M. Ehrler, P. Finkenbein und 

G. Ringwald erklären ihre Bereitschaft, an einem Vororttermin mitzuwirken. 

 

 

TOP 5: Veranstaltungen und Termine im September und Oktober 

 S. Lehmann bittet darum, Arbeitseinsätze auf NABU-Grundstücken in den Monaten 

September und Oktober bei ihr zu melden. 

 Fledermausexkursion am 11.09. in Ettenheim 

 Online-Fortbildung „Wolf in Baden-Württemberg“ am 20.09. 

 NABU-Treff am 05.10. 

 Online-Fortbildung „Energie der Zukunft“ des NABU-Bundesverbands am 09.10. 

 Vogelexkursion mit M. Neub am 10.10. in Vörstetten 

 

 

TOP 6: Sonstiges 

 J. Rupp berichtet über die Installation eines Fischadlerhorstes im Rheinwald Weisweil. 

Damit soll die Wiederansiedlung der Art auf deutscher Seite unterstützt werden, 

nachdem es in den letzten Jahren bereits erfolgreiche Bruten auf französischer Seite 

gab. 

 P. Finkenbein berichtet vom Besuch des Wildbienengartens bei Opfingen. Es handelt 

sich um eine sehr gut angelegte und dokumentierte Fläche, die Anregungen liefern soll 

zur insektenfreundlicheren Gestaltung des eigenen Gartens. 

 S. Lehmann berichtet von der Teilnahme der NAJU-Kindergruppe an der Ferienspiel-

woche Emmendingen. Die Kindergruppe wird im September starten. 

 S. Lehmann teilt mit, dass ihr keine neueren Informationen zum Thema Pfannenstiel 

(geplantes Neubaugebiet bei Kenzingen) vorliegen. Da G. Weber-Jenisch nicht an-

wesend ist, wird der Punkt auf den nächsten NABU-Treff verschoben. 

 S. Lehmann teilt mit, dass Finn Zenker seine Wasseramselkartierung derzeit 

abschließt. Die Ergebnisse sollen auch veröffentlicht werden. 

 M. Ehrler und P. Finkenbein haben auf den Emmendinger Flächen des Projektes 

„Natur nah dran“ eine Insektenkartierung erstellt und den Verantwortlichen der Stadt 

Rückmeldung gegeben. Gemeinsam mit S. Lehmann wollen sie nun die Flächen der 

Gemeinde Denzlingen in Augenschein nehmen. 

 M. Neub berichtet von der Beobachtung eines Purpurreihers im Taubergießen. 

 

 

 

Ende:   22.00 Uhr   

Emmendingen:  07.09.2021 

Für das Protokoll: Günter Ringwald 

 


